
 Computer geht nicht anErledigt

Beitrag von „xenorrai“ vom 25. Juli 2012, 14:30

Naja, also ich meine, so schnell würde sich die CPU ja nicht überhitzen, da das System bereits
nach 5-10 Sekunden neu startet (auch nach längerer Ruhezeit). In einem anderen Forum
wurde ich darauf hingewiesen, dass es sich um eine alte Bios Version handeln könnte. Ich
würde jetzt also alles abbauen (schaue, ob die CPU i.O. ist, also nix verbogen o.ä.) und schicke
diese zurück. Werde mir dann auch gleich eine neue bestellen und hoffen, dass diese schon die
neue Version drauf hätte...

edit:
Ich bräuchte eure Hilfe nochmal ganz kurz und zwar habe ich alles abgebaut und wollte dann
nur noch mit der CPU alleine (ohne Kühler, aber mit Lüfter) probieren und auch noch 1 bis 4
RAM Riegel eingebaut. Gestartet und es lief!!! Es lief verdammt nochmal! Doch die Freude
dauerte nicht lange...

Hatte das erste mal wohl zu viel Wärmeleitpasta aufgetragen, sodass es an den Seiten etwas
runtergelaufen ist. Ich habe es natürlich alles sauber gemacht und auch am Kühler. Dachte, es
liegt also an der Pasta und habe diesmal natürlich viel weniger genommen. Nun, wo ich alles
zusammengebaut habe, geht es schon wieder nicht mit den gleichen Erscheinungen, was
mache ich denn bloß falsch? Ich kann ja nichts zusammengedrückt haben (CPU z.B.), wenn ich
die Schrauben evtl. etwas zu stark zugedreht habe?

Habe hier noch ein neues, selbes MB daneben liegen, soll ich es damit versuchen oder liegt es
definitiv am Kühler / Zusammenbau?

PS. verwende eine gute Leitpasta - Arctic Cooling MX-2.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/4491-computer-geht-nicht-an/?postID=28431#post28431

http://www.gigabyte.de/support-downloads/cpu-support-popup.aspx?pid=4147
https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/4491-computer-geht-nicht-an/?postID=28431#post28431

